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Vorwort 

 

Dieser Band dokumentiert die 15. Tagung des Theologischen Forums 

Christentum – Islam. Sie fand im März 2019 unter dem Titel »Säkular 

und religiös – Herausforderungen für islamische und christliche Theolo-

gie« statt. Das Thema der Säkularität in Verbindung mit religionspoliti-

schen Gegenwartsfragen bündelte eine Reihe von Diskussionssträngen 

aus dem stärker sozialethisch und gesellschaftspolitisch ausgerichteten 

Themenkreis des Forums und aus dem Nachdenken über die öffentlichen 

Funktionen der Theologien und ihre gemeinsamen aktuellen Arbeitsfel-

der. Das interreligiös-theologische Gespräch mit einschlägigen Nachbar-

wissenschaften und Praxisfeldern wurde dabei weitergeführt unter Ein-

bezug philosophischer, kultursoziologischer und religions-/verfassungs-

rechtlicher Perspektiven und religionspolitischer Herausforderungen. 

 Die Diskussionen knüpften u.a. an die der vorausliegenden Jahresta-

gung an, welche die Formen und Strukturen der Macht zum Thema hatte, 

die beide Religionen ausüben und der sie aber auch unterliegen, ihre 

Haltungen zur und Umgangsformen mit Macht und die Handlungs- und 

Deutungsmöglichkeiten inmitten gesellschaftlicher Erwartungen, Zu-

schreibungen und Restriktionen. Während die Diskussionen 2018 stärker 

die sozialen Kontexte behandelten, stand 2019 das Verhältnis zur säkula-

ren Gesellschaft und der sie gestaltenden politischen Macht bzw. Herr-

schaft im Zentrum sowie die Haltung der Religionen zu unterschiedli-

chen Konstellierungen des Säkularen.  

 Hierzu diskutierten ca. 130 deutsche wie internationale Wissen-

schaftlerinnen und Wissenschaftler aus religionsbezogenen Fächern, 

davon mehr als ein Drittel MuslimInnen. 

 Neben den HerausgeberInnen dieses Bandes gehörten zur christlich-

muslimischen Steuerungsgruppe, die die Tagung des Theologischen 

Forums 2019 verantwortet hat, Prof. Dr. Amir Dziri M.A (Universität 

Fribourg), Erdoğan Karakya (vormals Eugen Biser Stiftung, jetzt als 

Islamwissenschaftler bei der Polizeidirektion Südosthessen), Prof. Dr. 

Anja Middelbeck-Varwick (zum damaligen Zeitpunkt an der Europa-
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Universität Flensburg, jetzt der Goethe-Universität Frankfurt), Prof. Dr. 

Armina Omerika (Goethe-Universität Frankfurt), JProf. Dr. Tobias Spe-

cker SJ (Hochschule St. Georgen/Frankfurt), Dr. theol. habil. Jutta Sper-

ber (Scuola Europea di Varese, Italien) sowie Dr. Eckhard Zemmrich 

(Humboldt-Universität zu Berlin). Das sind gegenüber den Vorjahren mit 

Erdoğan Karakaya, Armina Omerika und Eckhard Zemmrich drei neue 

KollegInnen, die ihre Ideen und ihr Engagement einbringen. Gleichzeitig 

verlässt Klaus Hock im Zuge seiner anstehenden Emeritierung als  Pro-

fessor für Religionsgeschichte – Religion und Gesellschaft an der Theo-

logischen Fakultät der Universität Rostock unser Team. Seine Erfahrung 

und Kenntnisse an den Grenzen und Grenzüberschreitungen zwischen 

den Religionen und Kulturen und zwischen Religionswissenschaft und 

Theologie waren für unsere Forumsarbeit immer wieder von besonderer 

Bedeutung. Für seine wichtigen Impulse, Beratungen und Einbringun-

gen, zuletzt auch in der Vorbereitung dieser Tagung und ihrer Publikati-

on, sind wir ihm zu größtem Dank verpflichtet. 

 Dieser Band erscheint mit reichlicher Verspätung, die v.a. gesund-

heitliche Gründe hatte; zuletzt war auch einer unserer Beitragenden im 

Zuge der COVID-19-Pandemie erkrankt. Während das Pandemiegesche-

hen und die Reaktionen (oder Nichtreaktionen) darauf an so vielen Stel-

len Schieflagen aufdecken, sind die Religionsgemeinschaften und Theo-

logien in dieser Situation besonders herausgefordert – dass auch diese ins 

Themenfeld dieses Bandes gehören würde, konnte nun zumindest ein 

Beitrag (derjenige Johannes Frühbauers) noch mit ansprechen. 

Wir danken allen, die zum Gelingen der Tagung beigetragen haben, 

allen voran den AutorInnen des vorliegenden Bandes sowie der Tagungs-

assistenz durch Catrin Dihm, Nicolas Conrads und Franziska Schmid. 

Letztere hat, ebenso wie unsere Lektorin Corinna Schneider, auch die 

Arbeiten an diesem Band mit großem Einsatz unterstützt. Dem Verlag 

Friedrich Pustet und besonders Dr. Rudolf Zwank gebührt erneut Dank 

für die Zusammenarbeit. Die Tagung und die Publikation wurde dan-

kenswerterweise erneut durch die Förderung durch das Bundesministeri-

um des Innern, für Bau und Heimat ermöglicht. 

 

Stuttgart, im August 2020 

 

Mohammad Gharaibeh 

Klaus Hock 

Christian Ströbele 

Muna Tatari 
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